
ALMA SIEDHOFF-BUSCHER

AUSSTELLUNG
06.–  30.06.2023
Alma Siedhoff-Buscher
VOM BAUHAUS 
BIS BUCHSCHLAG

Ein Projekt des Frauenbüros Dreieich

Kontakt:

Stadt Dreieich
Frauenbeauftragte
Karin Siegmann
Hauptstraße 45
63303 Dreieich
Tel. 06103 601-960

Team Alma:

Karin Siegmann
Sonja Arnold
Ingrid Kiunke

ALMA SIEDHOFF-BUSCHER

SEI KREATIV!

BASTELBOGEN
Bauhaus-Spiel von
Alma Siedhoff-Buscher

Schneide alle Bausteine aus. Nimm ein DIN-A2-Papier und 
ordne alle Bausteine zu einer Kollage neu zusammmen.  
Gestalte damit, was du möchtest: ein Schiff, einen Kran, eine 
Landschaft, ein UFO – oder was immer dir einfällt. Wenn du 
mit deinem neu geschaffenen Bild zufrieden bist, klebe die 
Bausteine mit einem Klebestift fest. Achtung: Du musst bei 
deinem Bild alle Bausteine verwenden.
Wir sind gespannt auf deine Umsetzung! 

Mitmachaktion im Rahmen der Veranstaltung „Alma – vom Bauhaus bis 
Buchschlag“ der Stadt Dreieich.

Stadtbücherei Dreieich

Galerieraum 
Fichtestraße 50 A
63303 Dreieich

Tel. 06103 601-165

Öffnungszeiten: 

Mo.  14:00 –18:00 Uhr 
Di.  14:00 –18:00 Uhr
Mi.  10:00 –14:00 Uhr
Do.  14:00 –18:00 Uhr
Fr.  14:00 –20:00 Uhr

Die Ausstellung kann 1 Stunde vor Einlass der 

Veranstaltungen besichtigt werden. Führungen – 

auch für Schulklassen – sind nach Absprache mög-

lich. Rufen Sie uns an: Tel. 06103 601-960

KREATIV-
WETTBEWERB
FÜR KINDER
Sei kreativ! 

Analog zum „Schiffsbauspiel“ von Alma Siedhoff-Buscher 
haben wir einen Bastelbogen gestaltet. Aufgabe ist es, alle 
Bausteine zu einer Kollage neu zusammmenzustellen – ein 
Schiff, einen Kran, eine Landschaft, ein UFO – oder was 
immer dir einfällt. Wir sind gespannt auf deine Umsetzung!

Die Bastelbögen sind in der Ausstellung kostenlos  

erhältlich. Die besten Ergebnisse werden während der  

Finissage ausgestellt und prämiert.

Alma – (un)vergessen

In der Ausstellung stellen wir Ihnen das Leben und Wirken 
der Bauhausdesignerin Alma Siedhoff-Buscher vor. Mit 
einer Übersicht über ihre Biografie (1899 –1944), ihre 
zukunftsweisenden Entwürfe von Kinderspielzeug und 
-möbeln zeigen wir zum Teil auch Originale aus der  
Bauhaus-Ära.

Alma Siedhoff-Buscher starb am 25.09.1944 in Buch-
schlag durch einen Bombenabwurf. Sie wurde als Kriegs-
opfer dort auf dem Friedhof bestattet. Zur Ehre und zum 
Andenken der vergessenen Bauhausdesignerin wird der 
Bahnhofsvorplatz nach ihr benannt werden. Derzeit gibt 
es keinen Hinweis auf ihre Grabstätte, auch das soll sich 
ändern. 

AUSSTELLUNG
06.–  30.06.2023
Galerieraum der Stadtbücherei

 „Wenn wir und unsere Stadt mit 
so einer großen Frau – wenn 
auch auf tragische Weise –  
verbunden sind, dann sollten wir 
etwas daraus machen.“
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ERÖFFNUNG
MIT VORTRAG
06.06.2023
19:00 Uhr: 
Begrüßung Martin Burlon, Bürgermeister Dreieich
und Karin Siegmann, Frauenbüro Dreieich

Michael Siebenbrodt
Vortrag „Alma – Bauhausdesign für Kinder“

MUSIKALISCHE
REVUE
16.06.2023
20:00 Uhr: 
„Lasst die Frauen sprechen! Wie Frauen die  
Idee des Bauhauses in die Welt trugen“

Silke Gonska und Frieder W. Bergner
Eine Revue mit Zitaten, Gedichten und Musik

LESUNG UND
GESPRÄCH
20.06.2023
19:00 Uhr:
„Berühmte und vergessene Bauhausfrauen
und ihr Beitrag zur Moderne“

Dr. Ulrike Müller
Lesung und Gespräch

Michael Siebenbrodt 
ist Architekt, Architektur-
historiker, Publizist, Kurator, 
ehemaliger Kulturdezernent 
der Kulturstadt Weimar und 
Museumsleiter, der sich ins-
besondere mit der Geschichte 
des Bauhauses beschäftigt.

Alma Siedhoff-Buscher war eine der prägenden Persön-
lichkeiten am Bauhaus und gehörte zu den wenigen Stu-
dentinnen, die sich erfolgreich außerhalb der den Frauen 
zugewiesenen Webereiwerkstatt durchsetzen konnten. 
Mit ihrem Projekt, der Ausstattung des Kinderzimmers im 
„Haus am Horn“ fand sie ihre Lebensaufgabe: Gestalten 
für Kinder. In diesem Muster- und Experimentalbau präsen-
tierte sie die weltweit erste polyfunktionale Spiellandschaft. 
Die zahlreichen Spielzeugentwürfe reichen vom „Schiff-
bauspiel“ über „Wurfpuppen“ zu weiterem Spielzeug.  
Ihre beiden „Malfibeln für Kinder“ transformierten die 
Form- und Farbenlehren am Bauhaus von Johannes Itten, 
Paul Klee und Wassily Kandinsky in die Welt der Kinder. 

Duo Gonska/Bergner
Frieder W. Bergner und Silke 
Gonska sind ein ungewöhn-
liches Musiker-Duo. Expressiv, 
melancholisch und hoffnungs-
voll. Sie packen ihr Publikum 
durch Präsenz und Authenti-
zität.

Vieles wurde und wird gesagt über die Meister des Bau-
hauses. Das Duo Silke Gonska und Frieder W. Bergner hat 
eine Revue geschaffen, die Rolle und Bedeutung von Frau-
en im Bauhaus beleuchtet. Dies ist auch eine Reise zu den 
Anfängen der ersten Frauenbewegung und in die Zeit eines 
demokratischen Aufbruches zwischen Ende des ersten 
Weltkrieges und Beginn der Naziherrschaft.

Die musikalische Revue ist eine Zeitreise des Aufbruchs 
mit Musik, Texten und Gedichten von u.a. Käthe Kollwitz, 
Clara Zetkin, Rosa Luxemburg. Im Zentrum stehen natürlich 
Texte von und über die Bauhausfrauen und neue Lieder 
nach Gedichten von Lyrikerinnen aus dieser Zeit.

Dr. Ulrike Müller, 
Kulturwissenschaftlerin 
und Musikerin widmet ihre 
Arbeit als Forscherin, Autorin 
und Reiseleiterin (WEIMAR 
WEIBLICH) seit über drei 
Jahrzehnten den Frauen der 
Kulturgeschichte. 

An diesem Abend lernen wir Lehrerinnen und Schülerinnen 
aus den Bereichen Pädagogik, Weberei, Innenarchitektur, 
Fotografie und Tischlerei kennen. Für die unterbliebene 
Würdigung der Lebensleistungen und Werke der Bau-
hausdesignerinnen gehören Namen wie Marianne Brandt, 
Gunta Stölzl, Anni Albers und Alma Buscher unbedingt in 
das öffentliche Gedächtnis. Ihre Ideen, Kämpfe, Visionen 
und faszinierenden weiblichen Innovationen haben die 
Moderne maßgeblich geprägt.

Als Autorin ist Ulrike Müller vor allem mit den „Bauhaus-
Frauen“ (E.-Sandmann-Verlag, München) bekannt gewor-
den.

FINISSAGE
PLATZBENENNUNG

30.06.2023
18:00 Uhr: Bahnhof Dreieich-Buchschlag

 Benennung des Rondells in 
 „Alma-Siedhoff-Buscher-Platz“durch  
 Martin Burlon und Team Alma

19:00 Uhr: Galerieraum der Stadtbücherei

 Get-together mit Live-Musik, 
 Liedern aus den 20er Jahren

 Prämierung der Ergebnisse des 
 Kreativ-Wettbewerbs für Kinder

Angela Dorn,
Hessische Ministerin für  
Wissenschaft und Kunst 
unterstützt und begleitet 
das Projekt „Alma“ als 
Schirmherrin.

Wir freuen uns über eine Spende!

Projektpartnerschaft:

Uta und Rolf Düncher-Stiftung 

Stichwort: Alma, Volksbank Dreieich

IBAN DE50 5059 2200 0005 6229 80

Der Betrag kommt voll dem Projekt zugute. Sie erhalten eine 
Spendenquittung von der gemeinnützigen Stiftung.


